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3Aufstehen   =   aufeinander zugehen!

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Schwestern und Brüder im Glauben!

Maria von Magdala stand beim Grab Jesu und weinte bitterlich. Als alles 
verloren schien, holten sie die Worte „Warum weinst du? Wen suchst du?“ 
aus ihrer Trauer. Sobald sie sich umwandte, gewann sie eine neue 
Perspektive: Ihr Blick fiel auf Jesus.  Sie trocknete ihre Tränen und ging 
zurück ins Leben.
Wer von einem lieben Menschen Abschied nehmen musste, kennt das:  
Die Trauerbewältigung, ein Loslassen, gerade so wie Jesus gesagt hat:     
„Halte mich nicht fest“. Das Zurückfinden in die Lebensspur.
Spätestens im Angesicht des Todes erkennen wir Menschen, was wirklich 
wichtig und richtig ist. Eine wichtige Erkenntnis diesbezüglich thematisiert 
das Osterevangelium: Das leere Grab verweist nicht auf einen Toten, den 
man „weggenommen hat“, sondern auf einen Lebenden.
Unsere Weltlage ist alles andere als rosig: Erdbeben, Krieg, Teuerung, 
Klimawandel, Krankheit und Leid bürden vielen von uns ein Kreuz auf. Eine 
Last ist besser bewältigbar, wenn wir sie gemeinsam stemmen. Ein schwerer 
Weg ist leichter zurückzulegen, wenn wir ihn miteinander gehen.
Auf dem Weg nach Emmaus, einem Dorf etwa 11 km von Jerusalem 
entfernt, schütteten zwei Jünger, einem Unbekannten, der unterwegs zu 
ihnen stieß, ihr Herz aus. Sie erzählten von all dem, was sie in der ersten 
Karwoche erlebt hatten. In ihrer inneren Not warfen sie die Sorgen auf ihn. 
Wie gut tut es, sich auszutauschen, wenn man an etwas zu „knabbern“ hat. 
Wir alle gehen unseren Lebensweg mit Gott, der uns in vielfältiger Weise 
begegnet. Beim Abendmahl ebenso, wie in seinem Wort, in der 
Gemeinschaft der Glaubenden, in jedem Menschen. So ist es für uns 
Christen auch nicht notwendig, wissenschaftliche oder handgreifliche 
Beweise für die Auferstehung Jesu vorzulegen. 
Wir selbst sind der Beweis; mit unserem Leben, unserem Zeugnis, unserem 
Glauben, unserer Hoffnung, unserer Liebe.
An Ostern spüren wir den Auferstandenen besonders in der Freude, welche 
den Sieg des Lebens über den Tod feiert. Mit der Gewissheit, dass am Ende 
alles gut sein wird. Gottes Plan mit uns ist bis dato aber noch nicht zu Ende. 
Ist dies nicht Grund genug, selbst aufzustehen - und auf andere 
zuzugehen!?
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen, mit Ihren Familien und Freunden 
diese Osterfreude. Aber nicht nur für ein paar Tage, sondern für unser 
ganzes Leben.
 
Walter Erdmann, Diakon
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Abkürzungen:
Alb Kirche St. Alban, Bodenheim
Ger Kirche St. Gereon, Nackenheim
KMO Kapelle Maria Oberndorf
CaZ Kapelle im Caritaszentrum, Bodenheim
HvB Seniorenzentrum Hildegard-von-Bingen, Nackenheim
HJK Herz-Jesu-Kapelle Nackenheim
eGH Evangelisches Gemeindehaus, Bodenheim
eGZ Evangelisches Gemeindezentrum, Nackenheim
eKB Evangelische Kirche, Bodenheim
eKN Evangelische Kirche, Nackenheim
PZB Pfarrzentrum, Bodenheim
PZN Pfarrzentrum, Nackenheim
MUX Ortsmuseum

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag 02.03.2024
18:00 Uhr Alb Vorabendmesse

Sonntag 03.03.2024 3. Fastensonntag
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr Ger Hochamt
17:00 Uhr Alb Eröffnungsgottesdienst der Firmlinge
19:00 Uhr Ger Taizé-Andacht 

Dienstag 05.03.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 06.03.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe
20:00 Uhr HJK Spätschicht

Donnerstag 07.03.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt 

Samstag 09.03.2024
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse
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Sonntag 10.03.2024 4. Fastensonntag (Laetare)
10:30 Uhr Alb Hochamt
17:00 Uhr Alb Kreuzwegandacht

Dienstag 12.03. 2024
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 13.03.2024
06:30 Uhr PZB Frühschicht
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 14.03.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt

Samstag 16.03.2024
Kollekte für Misereor

18:00 Uhr Alb Vorabendmesse mitgestaltet von dem GV
Concordia in der Pfarrkirche

Sonntag 17.03.2024 5. Fastensonntag
Kollekte für Misereor

10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Hochamt
16:00 Uhr HJK Gottesdienst in ital. Sprache
17:00 Uhr Alb Kreuzwegandacht

Dienstag 19.03.2024
Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria Hochfest

17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 20.03.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe
20:00 Uhr eGZ Spätschicht

Donnerstag 21.03.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt
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Samstag 23.03.2024 Vorabend zum Palmsonntag
Kollekte für die Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land

18:00 Uhr Ger Treffen an der Kreuzigungsgruppe mit
Segnung der Palmen
anschl. Prozession und Vorabendmesse

Sonntag 24.03.2024 Palmsonntag
Kollekte für die Betreuung der christl. Stätten im Hl. Land

10:15 Uhr Alb Treffen an der Kapelle im Lörzweiler Weg,
Segnung der Palmen
anschl. Prozession und Hochamt unter
Mitwirkung des Kirchenchores 

10:30 Uhr PZB Familien-Kinder-Wortgottesfeier 
17:00 Uhr HJK Bußgottesdienst mit anschließender

Beichtgelegenheit

Dienstag 26.03.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 27.03.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 28.03.2024 Gründonnerstag
19:00 Uhr Ger Amt
21:00 Uhr Ger Ölbergstunde mit dem Jungen Chor

Freitag 29.03.2024 Karfreitag, Fast- u. Abstinenztag
15:00 Uhr Alb Karfreitag-Liturgie mitgestaltet vom kath.

Kirchenchor

Samstag 30.03.2024 Osternacht 
21:00 Uhr Ger Osternachtsfeier 

im Anschluss Halleluja-Trunk vor der Kirche

Sonntag 31.03.2024 Ostersonntag – Hochfest der Auferstehung des Herrn
Kollekte Fastenopfer der Kinder

10:30 Uhr Alb Hochamt mitgestaltet vom kath.
 Kirchenchor
12:00 Uhr Ger Taufe
17:00 Uhr Ger Vesper

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Montag 01.04.2024 Ostermontag
07:45 Uhr PZB Treffen zum Emmausgang der Familien mit

anschl. Frühstück
10:30 Uhr Alb Familiengottesdienst
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier

Dienstag 02.04.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt 

Mittwoch 03.04.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe 

Donnerstag 04.04.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt

Freitag 05.04.2024 Herz-Jesu Freitag
09:00 Uhr HJK Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

Samstag 06.04.2024
18:00 Uhr Alb Vorabendmesse

Sonntag 07.04.2024 2. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr CaZ Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Hochamt
17:00 Uhr Alb Rosenkranz

Dienstag 09.04.2024
16:30 Uhr HvB Wort-Gottes-Feier 
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 10.04.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 11.04.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Samstag 13.04.2024
Kollekte Diaspora-Opfer zur Erstkommunion

10:30 Uhr Alb Erstkommunionfeier
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse 

Sonntag 14.04.2024 3. Sonntag der Osterzeit
Kollekte Diaspora-Opfer zur Erstkommunion

10:30 Uhr Alb Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr Ger Erstkommunionfeier
14:00 Uhr HJK Taufe 
17:00 Uhr Alb Rosenkranz

Montag 15.04.2024
10:00 Uhr Ger Dankamt der Erstkommunionkinder

Dienstag 16.04.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 17.04.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe

Donnerstag 18.04.2024
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt

Samstag 20.04.2024
18:00 Uhr Alb Vorabendmesse

Sonntag 21.04.2024 4. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für geistl. Berufe

10:30 Uhr Ger Hochamt 
16:00 Uhr HJK Gottesdienst in ital. Sprache
17:00 Uhr Alb Rosenkranz

Dienstag 23.04.2024
17:30 Uhr HJK Rosenkranz
18:00 Uhr HJK Amt

Mittwoch 24.04.2024
10:30 Uhr CaZ Hl. Messe im Caritas-Zentrum

Donnerstag 25.04.2024 Hl. Markus, Evangelist – Fest
17:30 Uhr Alb Rosenkranz 
18:00 Uhr Alb Amt 

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Samstag 27.04.2024
14:00 Uhr Alb Taufe vom Mia Leber 
14:00 Uhr Ger Trauung 
18:00 Uhr Ger Vorabendmesse 

Sonntag 28.04.2024 5. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Alb Hochamt 
10:30 Uhr Ger Wort-Gottes-Feier
17:00 Uhr Alb Rosenkranz  

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Trotz sorgfältiger Prüfung und Kontrolle kann es vorkommen, dass ein 
Schreibfehler unbemerkt geblieben ist. Dadurch möglicherweise 
entstandene Unannehmlichkeiten bitten wir zu entschuldigen.

Bitte beachten Sie:
Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich in dringenden Fällen bitte 
an die Pfarrbüros oder das Seelsorgeteam. 
Pfarrbüro Bodenheim                          Tel.: 06135 / 28 77
Pfarrbüro Nackenheim                        Tel.: 06135 / 22 01

GOTTESDIENSTORDNUNG

Pfarrbrief vergriffen?
Der Pfarrbrief war beim letzten Mal vergriffen?
Sie hatten keine Zeit ihn zu besorgen?
Sie möchten Papier sparen?
Sie wollen immer auf dem Laufenden sein?

Dann melden Sie sich unter
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/aktuell/newsletter/
für unseren Newsletter an.

Ihr Pfarrbriefteam

Regelmäßige Termine in der Pfarrgruppe

Dienstags 17:00 Uhr Regenbogenchor im Pfarrzentrum
Bodenheim

Dienstags 20:00 Uhr Kirchenchorproben in Bodenheim und
Nackenheim in den jeweiligen Pfarrzentren

Donnerstags 16:00 Uhr Scholaproben, Kettelersaal Nackenheim 
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Seniorenkreis Sankt Alban Bodenheim

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir möchten Sie ganz herzlich zu unseren nächsten 
Seniorennachmittagen einladen.

Wann: Donnerstag, den 07.03.24 um 15.00 Uhr
Wo: Pfarrzentrum Bodenheim

und

Wann: Donnerstag, den 04.04.24 um 15.00 Uhr
Wo: Pfarrzentrum Bodenheim

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf ein gemütliches Beisammen-
sein bei Kaffee und Kuchen.

Ihr Seniorenteam St. Alban Bodenheim
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Die Messdiener der Pfarreien St. Hildegard, Bodenheim und Nackenheim 
erbitten für ihre Romwallfahrt 2024 eine Türkollekte am 09./10.03.2024.

Während der Wallfahrt werden wir das alte Rom entdecken, Gottes-
dienste in Basiliken mitfeiern und auch eine Papstaudienz auf dem 
Petersplatz erleben. Um dieses einzigartige Erlebnis zu ermöglichen, 
würden wir Messdiener uns freuen, wenn durch die Türkollekte einige 
italienische Pizzen, Pasta oder Gelato gedeckt werden könnten. 

Vielen Dank und liebe Grüße 

Eure Messdiener

Romwallfahrt der Messdiener

TERMINE 

© BJA Mainz / Ministranten
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Der Bußgottesdienst zur Österlichen Bußzeit stellt die Frage nach dem 
Glauben und dessen Bedeutung für das eigene Leben in den Mittelpunkt. 
Ausgangspunkt ist die abgebildete Figur von Ernst Barlach: Der Zweifler 
(1930/31) und das Evangelium des zweifelnden Thomas. (Joh 20,24-29).

Wann? Palmsonntag, 24.03.2024, 17.00 Uhr
Wo? Herz-Jesu Kapelle, Nackenheim

Anschließend Beichtgelegenheit

TERMINE 

Wo bist du, Gott? - 
Bußgottesdienst der Pfarrgruppe in der österlichen Bußzeit
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Die katholische Pfarrgruppe Bodenheim / Nackenheim 

lädt Euch herzlich ein

 zum

Kinderkreuzweg

am Karfreitag, den 29.03.2024
zwischen 10.00 Uhr und 18.00 Uhr

rund um den Friedhof in Bodenheim 
Startpunkt am „Grünen Klassenzimmer“

Eure KinderKirche

Bild: Christiane Raabe In: Pfarrbriefservice.de

TERMINE 
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Emmaus-Gang der Gemeinde am Ostermontag

„Mit Blindheit geschlagen?
oder

„Da gingen ihnen die Augen auf!“

Am Ostermontag, den 01.04.2024, 
findet wieder der beliebte ökumenische 
Emmaus-Gang unserer Pfarreien in Bo-
denheim und Nackenheim statt. Wir 
treffen uns um 07.45h am Bodenheimer 
Pfarrzentrum und brechen zu einem 
Spaziergang in die Weinberge auf, um 
auf familiengerechte Weise dem 
österlichen Geheimnis nachzuspüren.
Besonders die Kommunionkinder und 
ihre Familien, aber auch alle anderen 
Familien, unsere Firmlinge und auch alle 
weiteren Mitglieder unserer Pfarrgemeinde sind hierzu von ganzem 
Herzen eingeladen.
Im Anschluss daran sind alle zu einem wahrhaft österlichen Frühstück 
ins Pfarrzentrum eingeladen.
Das Ganze mündet schließlich in die Feier der Eucharistie als Familien-
gottesdienst um 10.30h in unserer Pfarrkirche, wo ein mit viel Liebe 
vorbereiteter Familiengottesdienst den österlichen Morgen abschließt.
Wenngleich es gewiss eine „harte“ Zeit ist, um aufzustehen, so wird sich 
gerade in den Morgenstunden, wenn die aufgegangene Sonne zum 
Himmel steigt, jeder Teilnehmende für seine Mühe besonders belohnt 
fühlen! Nach dem Frühstück bitten wir um eine Spende für die Unkosten. 
Die Anmeldung schicken Sie bitte bis zum 27.03.2024 an:

Oliver Gerhard
Kirchbergstraße 18,
55294 Bodenheim
oder als Mail an oliver.gerhard@gmx.de
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Ich melde mich/meine Familie, _____________________ zum Emmaus-
Gang am Ostermontag, den 01.04.2024, an. Wir sind insgesamt ___ 
Personen.

Bodenheim, den ______2024 ________________________
Unterschrift

TERMINE 

Bild: Christiane Raabe In: Pfarrbriefservice.de
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„Du bist ein Ton - in Gottes Melodie!“ 

Unter diesem Motto bereiten sich 
derzeit 56 Kinder in unserer Pfarr-
gruppe auf die Erstkommunion 
2024 vor, davon 37  Kinder mit 
10  Katechet*innen in Bodenheim 
und 19  Kinder in Nackenheim mit 
4  Katechet*innen. Geleitet wird der 
Kurs von Frau Jennifer Stumm und 
Frau Kerstin Florenkowski, begleitet 
durch Gemeindereferent Oliver 
Gerhard.
In 8  Gruppenstunden, in Familien-
gottesdiensten, der Beichte und 
vielen anderen Aktionen wurde die 
Freundschaft mit Jesus vertieft, und 
die Kinder durften erfahren, dass sie, 
ihre Familien und alle Menschen, die 
mit Jesus befreundet sind, ein Ton in 

Gottes großer Melodie sind, die in der Welt 
erklingt. 

Die Erstkommunion wird in Bodenheim am 
Samstag, den 13. April 2024 und in Nackenheim 
am 14.  April 2024, jeweils um  10.30h, mitein-
ander gefeiert.
Am Montag findet dann der Weiße Montags-
Gottesdienst um 10.00h für alle Kinder in der 
Nackenheimer Pfarrkirche statt.
Die folgenden Kommunionkinder und ihre 
Familien bitten Sie bis zur Erstkommunion und 
darüber hinaus um Ihre Begleitung im Gebet. 
Und wir wünschen unseren Kommunionkindern 
eine schöne und zu Herzen gehende 
Erstkommunion, die noch lange in ihnen 
nachhallt und die unsere Kinder in unseren 
Gemeinden noch lange nachklingen lässt!

Ihr Katecheten-Team

TERMINE 
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Bodenheim:
 

Name Straße 
1 Bibo, Julian Kapellenstraße 31a 
2 Bibo, Paul Kapellenstraße 31a 
3 Bihn, Johannes Im Walter 48 
4 Blau, Anton Rheinstraße 23 
5 Brüning, Hannah Luise Rosetta-Vogt-Straße 113 
6 Eichhorn, Julie -- 
7 Eichhorn, Ronja Gaustraße 36 
8 Fischer, Milena Burgweg 5a 
9 Gehl, Leonard Rantulfstraße 8 
10 Gill, Charlotte Rheinallee 100 
11 Godhof, Frits Rosetta-Vogt-Straße 109 
12 Gruber, Lena Sophie In der Hüttstädt 8 
13 Gruber, Leonard Klara-Mayer-Straße 92 
14 Haub, Maximilian Mainzer Straße 20  
15 Hennig, Tim Auf der Harle 4 
16 Hobel, Hannes Hermann-Weber-Straße 15 
17 Jahraus, Emilia Rheinallee 41 
18 Kerz, Ella Sr.-Goswina-Straße 53 
19 Kunkel, Lukas Im Mittelweg 9 
20 Langer, Lukas Auf der Harle 7 
21 Leber, Emma Schreiberweg 7 
22 Linn, Charlotte Ernst-Ludwig-Straße 9 
23 Lüft, Hannah Karl-Winhart-Straße 9 
24 Messing, Valentin Thüringer Straße 9 
25 Neumann, Hannes Fichtenweg 87 
26 Niemann, Solea Rheinallee 41d 
27 Oberkehr, Finn Im Bürgel 10 
28 Scheffler, Konstantin Rosetta-Vogt-Straße 84 
29 Schikorski, Oskar Sr.-Goswina-Straße 36 
30 Schmitt, Johanna Kirchbergstraße 9 
31 Schnell, David Rheinallee 81 
32 Schrainer,Emil Ed.-V.-Heuss-Straße 5 
33 Stumpf, Louis Karl-Winhart-Straße 18 
34 Waßmuth, Paulina Liebrechtscher Garten 7 
35 Winkler, Amelie Klara-Mayer-Straße 40 
36 Winkler, Olivia Klara-Mayer-Straße 40 
37 Wolfsdorf, Simon Thüringer Straße 9 

TERMINE 



26

Nackenheim: 

Name Straße 
1 Bagnoli, Ilenia Fichtenweg 09 
2 Berg, Bennet Marienhof 
3 Blank, Jannis Finn St.-Gereon-Straße 38 
4 Bleser, Annika Weidenweg 29a 
5 Blum, Tamina Karl-Arand-Straße 01 
6 Blum, Tatiana Karl-Arand-Straße 01 
7 Casciello, Marica Schulgäßchen 16 
8 D’Avino, Leonardo Wormser Straße 24 
9 Gabel, Charlotte Kastanienweg 02a 
10 Glanos, Sophia An der Lehnsweide 39c 
11 Häfner, Tim  
12 Kowalski, Paul Birkenweg 21 
13 Musseleck, Inessa Lindenweg 26 
14 Petry, Noah Birkenweg 23 
15 Petry, Raik Prof.-Dr.-Pier-Straße 23 
16 Röth, Jan Runtrudt-Straße 22 
17 Saraiva, Kelvin Rheinstraße 58 
18 Sigmund, Hannah Luisa Georg-Forster-Straße 01 
19 Wiese, Lena St.-Gereon-Straße 45 

Die ökumenische Woche für das Leben, die vom 13. bis 
20. April 2024 stattfindet, nimmt unter dem Motto   

»Generation Z(ukunft): Gemeinsam. Verschieden. Gut.« 

die Lebenswirklichkeiten Jugendlicher und junger Erwachsener mit 
Behinderungen in den Blick. 

Bereits seit 30 Jahren setzt sich die Initiative mit dem Schutz 
menschlichen Lebens in all seinen Facetten auseinander. Dabei waren 
sich die beiden Kirchen von Beginn an einig, dass die gerechte 
Teilhabe aller Menschen ein zentrales Thema der christlichen Botschaft 
ist. Die kommende Woche für das Leben 2024 schlägt damit 30 Jahre 
nach ihrem Entstehen eine Brücke zu den eigenen Anfängen. 

TERMINE 

Ökumenische Woche für das Leben 13. - 20.04 2024
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Zur diesjährigen Woche für das Leben, betonen der Vorsitzende der 
Deutschen Bischofskonferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing, und die 
amtierende Ratsvorsitzende der Evangelischen Kirche in Deutschland, 
Bischöfin Kirsten Fehrs die Notwendigkeit, den Blick auf diese 
Jugendlichen und Erwachsenen zu legen, da ihre Bedürfnisse, Sorgen 
und Wünsche in unserer Gesellschaft oft nicht gesehen und 
berücksichtigt werden und wir aufgerufen sind, mit all unserer Kraft 
für weniger Barrieren zu sorgen.

Die bundesweite Auftaktveranstaltung der Woche für das Leben 2024 
wird am 13. April 2024 im Sankt Vincenzstift (Aulhausen) in Rüdesheim 
am Rhein stattfinden. Die katholische Einrichtung bietet Menschen mit 
Behinderungen unter anderem verschiedene Wohnformen, Schulen, 
Werkstätten und vieles mehr.  

Über 30 Jahre hinweg haben sich die beiden großen christlichen 
Kirchen mit der Woche für das Leben gemeinsam für die Anerkennung 
der Schutzwürdigkeit des menschlichen Lebens in all seinen Phasen 
eingesetzt. Um das bisherige Konzept in die Zukunft zu überführen, 
haben beide Kirchen eine Evaluation in Auftrag gegeben. Diese hat 
gezeigt, dass die Woche für das Leben über einen langen Zeitraum 
hinweg sehr erfolgreich war. 

Gleichzeitig hat die detaillierte Auswertung ergeben, dass das Format 
angepasst werden muss, um auch in 
Zukunft die Menschen zu erreichen. 
Daher findet die diesjährige Woche für 
das Leben  ein letztes Mal in dem 
bekannten Format statt. Die katholische 
und die evangelische Kirche in 
Deutschland arbeiten bereits gemeinsam 
an einer neuen Struktur, um sich mit 
einem zeitgemäßen Format auch 
zukünftig und weiterhin gemeinsam den 
Fragen der Bioethik zu widmen und für 
den Schutz menschlichen Lebens 
einzutreten. 

Auszüge aus der Verlautbarung DBK zur Woche für 
das Leben. 
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72-Stunden-Aktion
 
In diesem Jahr veranstaltet der BDKJ wieder 
die 72-Stunden-Aktion, bei der junge 
Menschen in ganz Deutschland innerhalb von 
drei Tagen Projekte umsetzen, die die Welt 
ein kleines Stückchen besser machen sollen. 
Wir als Katholische Jugend Bodenheim sind 
natürlich auch wieder dabei. Nachdem wir bei 
der letzten 72-Stunden-Aktion 2019 ein 
Kochbuch mit Lieblingsrezepten von 

Bodenheimer*innen gestaltet haben, nehmen wir uns auch dieses Jahr 
eine spannende Aufgabe vor, die allerdings bis zum Start der Aktion eine 
Überraschung bleibt. Wir können nur schon mal verraten, dass es zum 
ersten Mal seit Langem wieder handwerklich wird. Außerdem arbeiten 
wir in diesem Jahr erstmals mit der Jugend unserer Nachbargemeinde 
St. Hildegard zusammen. 

Ab Donnerstag, 18. April, läuft dann die Zeit. 72 Stunden später wollen 
wir die hoffentlich gelungene Aktion vorstellen und gemeinsam feiern. 
Zu diesem Abschlussfest laden wir alle Menschen aus Bodenheim und 
Umgebung herzlich ein. 

Das Fest beginnt am Sonntag, 21. April, um 14 Uhr mit einem 
Gottesdienst im Freien neben der Bodenheimer Pfarrkirche St. Alban. 
Anschließend lassen wir die Aktion gemeinsam bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen, ehe wir gegen 17 Uhr anfangen aufzuräumen. 

Über weitere Details oder mögliche Änderungen informieren wir 
kurzfristig.
 
Wir freuen uns auf eine tolle 72-Stunden-Aktion!
 
Das Vorbereitungsteam

Moritz, Emma und Paul Birkner
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Ab Mittwoch, den 01. Mai bis Sonntag, den 26. September 2024 ist die 
Bodenheimer Wallfahrtskapelle Maria Oberndorf zu festgelegten Zeiten 
wieder geöffnet.

Donnerstags 17: 30 Uhr Rosenkranz, 18:00 Hl Messe.
 
Ab Juni zusätzlich jeden Sonntag 17:00 Rosenkranzgebet.

Maiandachten in der Kapelle Maria Oberndorf
Eröffnung als Maiandacht: Mittwoch 01.05.2024, 17:00 Uhr. 

Sonntag, 05.05.2024, 17:00 Uhr,  
Pfingstsonntag, 19.05.2024, 17:00 Uhr

Maiandachten in Nackenheim, Herz-Jesu-Kapelle
     Sonntag 12.05.2024, 17:00 Uhr 
     Sonntag 26.05.2024, 17:00 Uhr  

Wochenende 06. / 07.07.2024 Wallfahrt Maria Heimsuchung 
(Einladung erfolgt im nächsten Heft).

TERMINE 

Wallfahrtskapelle Maria Oberndorf 
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Sonntag, 05.Mai 2024, 17 Uhr

Pfarrkirche St. Gereon

Geistliche Abendmusik
im Marienmonat Mai

Ausführende

Hannah-Dorothea Nollert, Sopran

Hans-Peter Spanheimer, Orgel

Der Eintritt ist frei -  Spenden willkommen!

TERMINE 
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Tageswallfahrt nach Schönstatt

Zweite gemeinsame Tagesfahrt der Pfarrei St. Hildegard 
Lörzweiler und der Pfarrgruppe Bodenheim Nackenheim 
nach Schönstatt und Koblenz 2024

Liebe Gemeinde,
unsere zweite gemeinsame Wallfahrt führt in diesem Jahr nach Schönstatt  
und Koblenz und findet am Dienstag, 4. Juni 2024 statt.
Vormittags werden wir unsere Zeit gemeinsam in Schönstatt und 
nachmittags in der schönen Stadt Koblenz verbringen. 
Geplante Abfahrtzeiten:

7.20 Uhr Kirche, Gau-Bischofsheimer
7.30 Uhr Gemeindezentrum Harxheim
7.40 Uhr Mommenheimer Schule
7.50 Uhr Kirche Lörzweiler
8.00 Uhr Tankstelle Nackenheim
8.10 Uhr vor Bahnhof Bodenheim

TERMINE 
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Zur Anmeldung

Gegen 9.30 Uhr werden wir Schönstatt erreichen. Nach einer kurzen Pause 
besuchen wir das Urheiligtum, in der Gnadenkapelle in Schönstatt. 
Anschließend ist eine kurze Führung möglich. Um 10:30 Uhr feiern wir die 
Heilige Messe in der Pilgerkirche.  Um 12.00 Uhr ist das Mittagessen im 
Pilgerheim geplant. Das Mittagessen kostet pro Person 17,50 €.
Um 13:40 Uhr fahren wir zum Rheinufer in Vallendar, wo wir um 14:00 Uhr 
mit dem Schiff nach Koblenz fahren. In Koblenz ist dann Zeit für  einen 
Spaziergang am Rheinufer und / oder zum Deutschen Eck sowie ein 
Kaffeebesuch an der Uferpromenade oder ein Stadtbummel. Die Rückfahrt 
werden wir gegen 17:30 Uhr antreten und gegen 19:30 Uhr wieder zu Hause 
sein. 

Der Fahrpreis pro Person im Bus und im Schiff betragen 25€.
Anmeldungen bis zum 10. Mai. 2024 über die Pfarrbüros, die Homepage 
oder mit QR-Code.

Pfarrer Isaac Kochinamkary

TERMINE 
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BEGEGNUNGEN MIT VERSCHIEDENER RELIGIONEN
UND KULTURELLE STÄDTEN

INDIEN-REISE mit Pfarrer Kochinamkary
von Freitag 11.10.2024 bis Freitag 25.10.2024 

Indien, eine der ältesten Zivilisationen der Welt, ist ein Mosaik aus 
multikulturellen Erfahrungen. Mit seinem reichen Erbe und seinen 
unzähligen Attraktionen ist das Land eines der beliebtesten Reiseziele der 
Welt. Indien ist eine faszinierende Mischung aus Alt und Neu. Die belebten 
alten Basare treffen auf protzige Einkaufszentren, majestätische 
Monumente auf luxuriöse Hotels, und der Reisende kann das Beste aus 
beiden Welten genießen. Ob in den Bergen, am Strand oder auf einer Fahrt 
durch das goldene Thar, Indien hat für jeden etwas zu bieten.

Reiseroute:
Frankfurt – Bangalore-Hassan-Mysore- 
Kannur- Guruvayur- Kodungallur-Kochi-
Periyar-Alleppey- Mararikulam – 
Deutschland

Reisepreis: 
2. 480 € p. P. bei mindestens 25 Personen 
EZ-Zuschalg: 510 €

Flüge Frankfurt – Bangalore und  Cochin – Frankfurt in der Touristenklasse 
mit Rail & Fly Ticket für Deutschland. Unterkunft im Hotel im Doppel- und 
Einzelzimmer mit Frühstück und Abendessen.
Klimatisierter Luxusbus laut Programm für die gesamte Tour. Mittagessen 
und Tee-Snack während der Tagesfahrt mit dem Hausboot, 
deutschsprachiger Reiseführer und Begleitung für die gesamte Tour.
Eintrittskarte für alle Denkmäler, Elefantenritt in Periyar und Bootsfahrt in 
Periyar, Kalaripayattu-Tanzvorführung in Periyar.
Zugfahrt von Kannur nach Thrissur (klimatisierter Sesselwagen).
Alle Luxussteuern im Hotel sowie Steuern und Parkgebühren, die mit dem 
Transport verbunden sind.
Nicht eingeschlossene Leistungen:
Weitere Mahlzeiten, Getränke, Trinkgelder, persönliche Ausgaben, 
Reiseversicherungen und Visa Gebühr.

 AUF GROSSE FAHRT  
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Besondere Hinweise:
Wir behalten uns das Recht vor, die Preise für zusätzliche Kosten 
anzupassen, die aufgrund von Erhöhungen der Steuern in Indien, 
Treibstoffkosten, Flug- und Transportgebühren durch die indische 
Zentralbank oder aufgrund unvorhergesehener Umstände wie politische 
Bedingungen oder höhere Gewalt entstehen.
Wenn in den aufgeführten Hotels zum Zeitpunkt der Buchung keine 
freien Kapazitäten vorhanden sind, reservieren wir in anderen Hotels 
vergleichbarer Klasse. Preisabweichungen nach oben oder unten wer-
den bekannt gegeben.

Visa nach Indien: Anträge finden Sie unter
https://indianvisaonline.gov.in/invisa
E-Tourist Visa anklicken

Reisedokumente: Gültiger Reisepass  sowie Visum für die Einreise; Sie 
benötigen  einen Reisepass, der noch mindestens 6 Monate über das 
Rückreisedatum hinaus gültig sein muss, und ein Visum.
Impfungen:  Keine Impfungen vorgeschrieben – Impfplan - bitte mit 
Hausarzt absprechen.

Ein Formular für die Anmeldung zur Reise erhalten Sie im Pfarrbüro 
Lörzweiler.
Bei Ihrer Reiseanmeldung bis spätestens 30. April 2024 überweisen Sie 
bitte EUR 500 pro Person. Der Restbetrag ist bis zum 31.08.2024 fällig. 

Im Falle einer Stornierung des Rail & Fly Tickets wird 100,00 EUR 
zusätzlich berechnet.  Deshalb wird dringend empfohlen, eine Reise-
rücktrittsversicherung über das Reisebüro abzuschließen.

Reiseveranstalter: Surya Reisedienst Delhi, Old Rajinder Nager 39/24,  
New Delhi 110060, Tel: +91 42433011, 25736647,  
Mobile: +91 1125767240  Email: sam@suryareisedienst.com

Kontaktbüro in Deutschland:
Surya Reisedienst, Joseph Syriac Mundackatharappel, Limesstr. 36, 63477 
Maintal,   E-Mail:  surya.deutschland@gmail.com.  Mobile - 0049-
1635164469. 

Reisebegleitung:  Pfr. Isaac Kochinamkary, Rheinstr. 4, 55296 Lörzweiler

 AUF GROSSE FAHRT  
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Was gehört in einen Osterkorb? In 
vielen Regionen gibt es Traditionen, 
die das Osterfest mit besonderen 
Symbolen feiern. So werden in der 
Osternacht oder am Ostersonntag im 
Gottesdienst die Osterkörbe 
gesegnet. Doch was gehört in einen 
Osterkorb und welche Bedeutung 
haben diese Dinge?
Bunte Ostereier: Sie sind ein Zeichen 
des Neubeginns und der Fruchtbar-
keit und symbolisieren auch ewiges 
Leben. Wie Christus das Felsengrab 
sprengt, sprengt das Küken die Eier-
schale. Früher verzichteten die Men-
schen während der Fastenzeit auf 
tierische Nahrungsmittel (Eier galten 

als flüssiges Fleisch). In den sieben Wochen von Aschermittwoch bis 
Karfreitag sammelten sich viele Eier an. Die gekochten Eier wurden 
eingefärbt, um sie von den rohen Eiern zu unterscheiden.
Salz: Salz ist ein wichtiges Würz-, Konservier- und Lebensmittel. Wir 
Christen sollen das Salz der Erde sein. Es steht für Kraft und körperliche 
Stärke. Osterschinken, gekochter Schinken oder Geräuchertes stehen als 
Zeichen des Fastenbrechens und symbolisieren Wohlstand und 
Reichtum.
Osterbrot oder Osterfladen: Das Brot ist ein Symbol des Leibes Jesu 
Christi. Es steht auch als Zeichen für Stärke und für das gemeinsame 
Mahl. Das Weizenkorn fällt in die Erde und stirbt, um neue Frucht zu 
bringen.
Osterlamm: Es symbolisiert die Erlösung. Jesus, das Lamm Gottes, 
wurde hingerichtet und hat durch seinen Tod die Menschen erlöst. 
Fahne: Die Fahne, die das Osterlamm schmückt, ist ein Siegeszeichen. 
Jesus hat durch seine Auferstehung den Tod besiegt.

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Osterfest 2024

Quelle: Pfarrbrief der PG Nordendorf-Westendorf, In: Pfarrbriefservice.de ausgewählt.

© Heidi Endres in pfarrbriefservice.de

Osterbräuche

 ... WUSSTEN SIE SCHON...  
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Die Sternsingeraktion in Boden-
heim und Nackenheim war auch in 
diesem Jahr wieder ein voller Er-
folg.
Die Sternsinger aus Nackenheim 
und Bodenheim wurden am 
4.1.2024 im Aussendungsgottes-
dienst in St. Gereon in Nackenheim 
gesegnet.
„Gemeinsam für unsere Erde – in 
Amazonien und weltweit“ lautet 
das Motto der laufenden, 66. Aktion Dreikönigssingen.
Die Sternsinger und Sternsingerinnen haben sich am 5.1.2024 und 6.1.2024 
auf den Weg gemacht.
Insgesamt haben 16  Stammsinger (und je 10 weitere auf die beiden 
Sammel-Tage verteilt) die Haushalte besucht.
Über das Anmeldeverfahren konnte man sich in diesem Jahr die Stern-
singer bestellen. Außerdem wurden in allen Haushalten die Segenspakete 
eingeworfen.
Das Kombinations-Modell “Hausbesuche auf Wunsch & Briefeinwurf an alle 
Haushalte“ stieß auf große Resonanz. 
In diesem Jahr haben wir, Stand Januar 2024 in Bodenheim und Nackenheim 
zusammen 21.500€ gesammelt. Das sind schon jetzt 3.500€ mehr als im 

„Gemeinsam für unsere Erde –  besonders für Amazonien!“

AUS DER PFARRGRUPPE  

Liebe Schwestern und Brüder

Ganz herzlich danke ich allen, die mir zu meinem runden 
Geburtstag gratuliert haben mit Worten, Gesang und 
Musik und Geschenken. 
Ich danke Ihnen allen sehr für die vielen Zeichen der 
Verbundenheit und schließe Sie gern ins Gebet mit ein.
Ich danke besonders der KJN für die Ausrichtung des 
Empfangs nach der Hl. Messe. Es war eine bereichernde 
und schöne Begegnung.

Mit einem dankbaren Vergelt's Gott
Ihr Pfarrer Joachim Springer
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letzten Jahr. Falls noch jemand 
spenden möchte: Es gibt für gute 
Taten keinen Anmeldeschluss! 
Seit dem Start der Aktion 1959 kamen 
beim Dreikönigssingen insgesamt 
rund 1,31 Milliarden Euro zusammen, 
mit denen Projekte für benachteiligte 
und Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und 
Osteuropa gefördert wurden. Mit den 
Mitteln aus der weltweit größten 
Solidaritätsaktion von Kindern für 
Kinder werden Projekte in den 
Bereichen Bildung, Ernährung, 
Gesundheit, Kinderschutz, Nothilfe, 
pastorale Aufgaben und soziale 
Integration unterstützt.  
Bundesweite Träger sind das Kinder-

missionswerk  ‚Die Sternsinger‘ und der Bund der Deutschen Katholischen 
Jugend (BDKJ).

Am 6.1.2024 haben wir die Sternsinger im 
Gottesdienst in St. Alban Bodenheim em-
pfangen. 

AUS DER PFARRGRUPPE  

Jenny Stumm
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Nachlese Kreppelkaffee des Kath.Kirchenchor,
der Kolpingfamilie, des GV Harmonie und der

LandFrauen am 28.01.2024

Mit einem Tusch, 
pünktlich um 15.33 Uhr, 
eröffneten Romy Brandl 
(Kirchenchor St. Alban) 
und Ute Both 
(Bodenheimer Land-
Frauen) als Babett und 
Josefine den dies-
jährigen Kreppelkaffee 
mit ihrem „Eröffnungs-
spiel“.

Ein sehr abwechslungs-
reiches Programm, unter 
Moderation von Adrian 
Albes (GV-Harmonie), 

ließ die Zeit im Nu vergehen.  Für die „Musik“ war Andreas Stumm 
zuständig.

Als Erste am Start waren die Kinder des Regenbogenchors St. Alban. 
Mit flotten, lustigen Liedern begeisterten sie die Zuhörer und 
animierten zum Mitsingen. 

Danach traten die Jüngsten des BCV-Balletts auf die Bühne. Hier 
konnte man erkennen, dass die Weichen für das Tanzen bereits gelegt 
sind.

Als „Eisbrecherin“ trat „Es Margittche aus Bodenum“ (Tanja Brandl-
Schäfer) in die Bütt. Kurz darauf wirbelte das BCV-Jugendballett in den 
Saal und nahm mit ihren Rhythmen das Publikum mit.

Uwe Junker (GV-Harmonie) berichtete als Chronist über das Weltge-
schehen und holte damit vieles ins Gedächtnis zurück. Für beste 
Stimmung sorgte dann Uwe Block (GV-Harmonie) als „Barde aus 
Finthen“ mit seinem musikalischen Beitrag, indem er die Feiernden 
zum Singen einlud.
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Stefan und Ute Both (hier als Kirchenchormitglieder), die „Zwei Profis 
der Vereinsmeierei“, begeisterten mit ihrem Vortrag. Das 
Vorgetragene konnten die Zuschauer nur bestätigen und sangen den 
Refrain kräftig mit.

Als Highlight vor der Pause sorgte das Theaterensemble des Kath. 
Kirchenchores mit der Groteske zum bekannten Märchen 
„Aschenputtel“ für Furore.

Legendär zeigte sich auch in diesem Jahr wieder das reichhaltige 
Buffett, zu dem viele Hobbyköche ihr Bestes gegeben hatten. Gut 
gestärkt starteten alle in den 2. Teil der Saalfastnacht.

„Depp, Doof, Dabbisch und Dumm“, das Vierergespann der 
Bodenheimer Schoppengarde, (Volker Schäfer, Holger Stephan, Ralf 
Schäfer, Richard Sommer) holte das Publikum mit ihren gesungenen 
Versen über „Gott und die Welt“ direkt wieder in das nächste 
Stimmungshoch.

Danach „huschten“ die „BLF-Tanzmäuse“ (Bodenheimer LandFrauen) 
über die Bühne. Mit einer Choreografie von und mit Elke Evers-
Höpfner tanzten sie zu dem beliebten Schlager „Cordula Grün“.

Winfried und Andreas Stumm (Kolpingfamilie) zeigten in einem 
„Bewerbungsgespräch für eine Quizsendung“ auf, welche Fähigkeiten 
man als Kandidat mitbringen muss.

Traditionell trat „Die Struwwelliese“ alias Romy Brandl als „Abschluss-
kracher“ in die Bütt.

Gegen 20 Uhr, nach Dankesworten und Werbeblocks für die 
ausrichtenden Vereine“, endete der unterhaltsame, lustige und 
kurzweilige Nachmittag.

„Bis im nächsten Jahr und kommen Sie gut nach Hause“, hieß es; mit 
einem dreifach donnernden Helau!

Ute Both
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„Das Geheimnis der 25! 
noch Plätze für die Kinderfreizeit im Sommer frei!“ 

Für die Kinderhausfreizeit im Sommer 2024 vom 18.-23. August 2024, 
das ist von Sonntag bis Freitag der letzten Sommerferien-Woche, sind 
in diesem Jahr tatsächlich noch einige Plätze frei. Für nur 170.- Euro (bei 
mehreren Kindern jedes weitere Kind 150.-Euro) kann Ihr Sohn/Ihre 
Tochter Spannung, Spiele, Spaß, leckeres Essen, coole Action und eine 
tolle Gemeinschaft erleben. 

Die Freizeit findet statt für Kinder und Jugendliche von acht bis 15 Jahre, 
wir fahren in die Güllemühle bei Langenscheid in der Nähe der Lahn. Alle 
Kosten sind durch den Teilnehmerbeitrag abgedeckt, Ihr Kind braucht 
nur noch etwas Taschengeld, um vor Ort ein paar Süßigkeiten oder ein 
Softgetränk am „Leiterkiosk“ zu erwerben. 

Die Freizeit wird geleitet vom Gemeindereferenten und einigen 
Leiter*innen, die teilweise schon seit einigen Jahren mitfahren und die 
auch in Bezug auf den Umgang mit Kindern bis hin zu einer 
gewissenhaften Präventionsschulung ausnahmslos alle gut geschult 
wurden. 

Wenn Sie denken, die Freizeit ist genau das Richtige für Ihr Kind, aber 
es gibt finanzielle Probleme mit dem Teilnehmerbeitrag, lassen Sie es 
uns gerne wissen, wir regeln auch das gerne und vertraulich, weil uns 
das Wohl Ihres Kindes und der ganzen Familie am Herzen liegt! 

Wenn Sie Interesse daran haben und Ihr Kind in der letzten Ferienwoche 
vergnügt, gut gesättigt und verantwortungsvoll betreut wissen wollen, 
dann melden Sie sich gerne beim Gemeindereferenten, entweder im 
Pfarrbüro unter der 06135/2877 oder unter oliver.gerhard@gmx.de als 
Mail, dann lasse ich Ihnen gerne eine Anmeldung inklusiver weiterer 
Infos zukommen.

Oliver Gerhard, Gemeindereferent

Info: https://www.guelle-muehle.de/index.html 

Anmeldung
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Sterbegeläut und Wahl der Trauerfeier in der Pfarrei
St. Gereon in Nackenheim

Im letzten Jahr haben sich vier Nackenheimer Rentner zu einem Läuteteam 
zusammengefunden. So ist es wieder möglich, dass bei einem Sterbefall 
auf Wunsch der Angehörigen zu folgenden Zeiten geläutet werden kann:

• Ausläuten kurz nach 17 Uhr (möglichst nah am Sterbetag)
• Läuten als Einladung zur Trauerfeier am Begräbnistag (30 Minuten vor 

Beginn der Feier)
• Läuten als Geleit zum Grab

Wenn also die Angehörigen 
für ihren Verstorbenen ge-
läutet haben möchten, kön-
nen sie ihren Wunsch bereits 
dem Bestatter mitteilen, 
ebenso den Wunsch einer 
Veröffentlichung in den 
Schaukästen der Pfarrge-
meinde. Der Bestatter gibt 
diese Informationen an das 
Pfarrbüro weiter. Von dort aus 
wird das Läuteteam beauf-
tragt.

Für den Ort der Trauerfeier gibt es die Wahl zwischen der Trauerhalle auf 
dem Friedhof und unserer Pfarrkirche St. Gereon. Alle Bestattungs-
unternehmen bahren selbstverständlich auch in der Pfarrkirche den Sarg 
bzw. die Urne auf. Nach der Trauerfeier führt der Weg von der Kirche 
direkt zum Grab. Falls unser Küster aufgrund seines Studiums am 
Beerdigungstag verhindert sein sollte, wird der Küsterdienst vom 
Läuteteam übernommen. Wem zu Lebzeiten die Sankt-Gereonskirche eine 
Heimat war, dem soll – wenn gewünscht – auch am Begräbnistag dieses 
Gotteshaus offen stehen.

Zum Dienst bereit stehen aus dem Läuteteam von St. Gereon:
Klaus Böhm, Gerhard Kiefer, Hans-Peter Reifenberger, Franz Dieter Schroff

Bild: Christian Schmitt In: Pfarrbriefservice.de
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I.Arbeitsschwerpunkt: Generationenzusammenhalt:

Das war:
BUND-Kindergruppe Bodenheim
Wachsresten ein zweites Leben schenken. Die Gruppe hat im Haus 
Friesenecker mit Nicole Stockhusen und ehrenamtlicher 
Unterstützung aus dem Generationen-Netzwerk für die Osterzeit 
Kerzen gegossen, gezogen und gemalt.

Alles geregelt? - Patientenverfügung
Auf Anfrage kam Frau Thieme-Jäger gerne zu den Bodenheimer 
Landfrauen. Weil dieses Thema in jedem Alter wichtig ist. Haben Sie 
schon darüber nachgedacht?

Das kommt:
Fotoaktion: Wir suchen Eure Ideen zum Thema „Wir sind Vielfalt 
– jede Stimme hat Gewicht!“
Mit dem Tablet in der Gruppe gestalten wir ausdrucksstarke Fotos. Die 
3 besten Fotos dürfen am Wettbewerb teilnehmen: 
https://www.wirsindvielfalt.de/
Gemeinsam konzipiert und durchgeführt mit Frau Graf vom Kinder- 
und Jugendbüro der VG Bodenheim, Osterferienprogramm für Kids 
von 10 – 12 Jahre, Mo 25.3., 10 – 15 Uhr; Anmeldung dort.

II. Arbeitsschwerpunkt Seniorinnen und Senioren:
1. Interessenvertretung:
Das Generationen-Netzwerk Bodenheim ist jetzt offizielles Mitglied in 
der BAS –Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e.V.
Link https://seniorenbueros.org/

Die Ortsgemeinde Bodenheim möchte die Ü60-Arbeit auf dauerhafte 
Füße stellen. Der Beitritt als Seniorenbüro zeigt, dass diese Arbeit als 
wichtig und wertvoll erachtet wird. 
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Frau Thieme-Jäger kann damit ihre Arbeit in Bodenheim mit 
überörtlicher Vernetzung weiter festigen und profitiert von einem 
Austausch mit anderen Büros in der Region. Als Ansprechpartnerin für 
die Aktiven im Bereich Ü60 in Bodenheim kommt sie gerne zu 
Veranstaltungen und gibt Auskunft über diese Arbeit.

2. Mittwochstreff:
• Spieltreff: Für alle, die gerne ihre kleinen grauen Zellen etwas 
fordern möchten, gerne spielen und Geselligkeit mögen. Rummi Cup, 
Triomino, Kartenspiele, die Klassiker? Sie haben ein neues Spiel 
geschenkt bekommen? 
Wir helfen gerne bei den Spielregeln und probieren auch 
mitgebrachte Spiele aus. Und vielleicht das Spiel auch mal mit ganz 
anderen Spielregeln zu spielen? Ganz nach Ihren Wünschen.
Jeden 2. und 4. Mittwoch von 14.30 – 16.30 Uhr im Haus Friesenecker

• „Fit im Kopf“ Futter für die grauen Zellen – 5 x jeden 3. Mittwoch, 
von 14:30 – 16:00 Uhr, im Haus Friesenecker
Mit Frau Thieme-Jäger mit Spaß das Gedächtnis trainieren. Mit kleinen 
Einheiten, die spielerisch die linke und die rechte Gehirnseite 
verknüpfen und vielem mehr. Realisiert und kostenfrei über den 
Pflegestützpunkt der VG Bodenheim durch Unterstützung des Kreises 
Mainz-Bingen

Veranstaltungen im Haus Friesenecker, Rathausstr. 3, links neben dem 
Rathaus der Ortsgemeinde – Achtung nicht der VG (Zugang 
barrierefrei)

Neuigkeiten aus dem Netzwerk:
Wer gerne 5 – 6 x im Jahr weitere Informationen haben 
möchte: schreiben Sie eine Mail oder rufen Sie an – ich 
nehme Sie in den Verteiler auf.

Netzwerk-Koordination: Kerstin Thieme-Jäger 
(bei der Ortsgemeinde, im historischen Rathaus)
Anmeldung, Beratungstermine & Kontakt :
Rathausstr. 1,
Tel. 06135 / 926 023,
per Mail: generationen-netzwerk@bodenheim.de
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46 Maria 2.0 im Bistum Mainz 

Kann die katholische Kirche unsere Demokratie schützen? 

In diesen Tagen gehen viele Menschen auf die Straße auf 
Kundgebungen um sich verstärkt für unsere Demokratie und Vielfalt 
einzusetzen. Auch die Kirche setzt sich zurzeit verstärkt für unsere 
Demokratie ein und erklärt immer wieder, wie wichtig der Schutz der 
Demokratie sei. Bischof Kohlgraf hat z. B. bei der Kundgebung am 3.2.24 
in Mainz eine Ansprache gehalten. Deutsche Bischöfe verfassen offene 
Briefe, gehen öffentlichkeitswirksam demonstrieren und rufen zum 
gesellschaftlichen Zusammenhalt auf. So suchen kirchliche Gruppen den 
Schulterschluss mit anderen gesellschaftlichen Akteuren und mobilisieren 
Gemeinden. Deutschland steht auf und Kirche macht mit.  

Jedoch empfinde ich, dass die Kirche zu sehr mit sich selbst beschäftigt 
ist und unsere Gesellschaft allein lässt. Statt über Strukturen zum 
pastoralen Weg und Kirchenregeln im Rahmen des synodalen Wegs oder 
der Weltsynode zu diskutieren, müsste sie eigentlich der Gesellschaft 
Antworten auf drängende Fragen unserer Zeit geben. Das wichtige und 
richtige Bekenntnis der katholischen Kirche zur Demokratie hat letztlich 
für mich immer einen faden Beigeschmack, denn es entlarvt das 
demokratische Defizit dieser Institution. Priester wie Bischöfe müssen 
sich in einem freiheitlich-demokratischen Umfeld – wie wir leben - fragen 
lassen, wie sie es in ihrem Zuständigkeitsbereich mit Partizipation und 
Entscheidungsfindung halten. Die ehrliche Antwort des kirchlichen 
Leitungspersonals wird – allein schon aus kirchenrechtlichen Gründen – 
für Demokraten ernüchternd sein. Die katholische Kirche ist keine 
demokratische Organisation.  

Das Bekenntnis der Kirche, Demokratie stehe für Freiheit und den Schutz 
der Menschenrechte, wird so ironischerweise zum argumentativen 

Bumerang. Solange die katholische Kirche sich 
in der Situation befindet, nach außen etwas zu 
fordern, was sie im Innern nicht umsetzt, hat sie 
ein Glaubwürdigkeitsproblem. Erst, wenn sie 
diese strukturellen Probleme – diskursiv, 
theologisch und rechtlich – überwunden hat, 
kann sie vielleicht Hoffnung auf angemessenen 
Respekt und Anerkennung in der 
gesellschaftlichen Diskussion haben.   

Andrea Sucker

 © Johannes Simon In: Pfarrbriefservice.de
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48 St. Alban Bodenheim
Pfarrbüro / Pfarrgruppenbüro

Kirchbergstraße 18
55294 Bodenheim

Telefon: 0 61 35 / 28 77
Fax: 0 61 35 / 95 18 59

pfarrbuero-bo@kath-bona.de
Öffnungszeiten:

Montag 09:00 - 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 11:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:00 Uhr

St. Gereon Nackenheim
Pfarrbüro

Weinbergstraße 1
55299 Nackenheim

Telefon: 0 61 35 / 22 01
Fax: 0 61 35 / 18 22

pfarrbuero-na@kath-bona.de
Öffnungszeiten:

Montag 10:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 17:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 10:00 - 11:00 Uhr

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrer Dr. Springer: +49 6135 2877

Pfarrer Isaac Kochinamkary: +49 6138 6216 / +49 6135 2877 od. 2201
Diakon Walter Erdmann: 0156 / 78 34 81 91

Gemeindereferent und Koordinator Oliver Gerhard: 0151 / 14 97 11 73
Sprechstunden nach Vereinbarung

Pfarrgemeinderat 
Gabriele Roos: 0 61 35/ 95 13 01

Verwaltungsrat St. Alban / Verwaltungsrat St. Gereon
Dr. Ulrich Müller: 0 61 35 / 40 46 / Klaus Böhm: 0 61 35 / 38 95 

 Annahmeschluss für Messintentionen, Berichte und Termine für die 
nächste Ausgabe
Mai / Juni 2024: 

ist Mittwoch, der 10. April 2024
Dieses Heft ist auch im Abonnement digital erhältlich!

Anmeldung über den Newsletter unserer Webseite
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/bodenheim-nackenheim/
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